
Verfahren zur Schulaufnahme 

 

Bereits in der Vorbereitungswoche finden erste Arbeitsgespräche zwischen 

Schulleiter und Beratungslehrerin zur Schuleinführung des kommenden 

Schuljahres statt. In Zusammenarbeit mit der Kindertagesstätte wird im 

Oktober der bestehende Kooperationsvertrag aktualisiert. In Vorbereitung für 

die Schulanmeldung findet im November eine Informationsveranstaltung für die 

Eltern der zukünftigen Schulanfänger statt. Gleichzeitig wird eine 

Informationsmappe an die Eltern mit Hinweisen zu unserer Grundschule und zum 

Ablauf des Einschulungsverfahrens ausgegeben. Im Dezember erfolgt durch die 

Eltern die Anmeldung der zukünftigen Schulanfänger. Lehrerinnen besuchen ab 

Februar die angemeldeten Schulanfänger in den Kindertagesstätten. Zeitgleich 

finden die ärztlichen Vorschuluntersuchungen statt. Nach Bedarf werden 

Einschulungsgespräche mit allen am Einschulungsverfahren Beteiligten 

durchgeführt. Vor den Osterferien lernen die Schulanfänger am Schnuppertag 

die Grundschule kennen. In kleinen Gruppen singen, malen und basteln die Kinder. 

Ab April erhalten die Schulanfänger durch die Beratungslehrerin im Rahmen der 

Vorschule kleine Lernangebote. Im Juni findet ein Elternabend zur inhaltlichen 

und organisatorischen Vorbereitung der 1. Jahrgangsstufe statt. Mit der 

Einschulungsfeier am Samstag ist das Verfahren zur Einschulung abgeschlossen. 

 
 


